
Krummesse, den 05.02.2010

Presseerklärung des SPD-Ortsvereins Krummesse zum 
Beschluß des Schulverbandes zur Schulentwicklung der 
Grund- und Gemeinschaftsschule Stecknitz

Der Schulverband an der Stecknitz Berkenthin-Krummesse hat in seiner Sitzung am 
26.1.2010 folgende Beschlüsse gefasst:

• Die Grund- und Gemeinschaftsschule an der Stecknitz wird vierzügig an zwei 
Standorten geführt.

• Es wird weiterhin ein Grundschulangebot an beiden Standorten geben solange 
die Eltern dies wünschen.

• Die Klassenstufen 5 und 6 werden an beiden Standorten angeboten.
• Die Klassenstufen 7 und 8 werden an einem und die Klassenstufen 9 und 10 an 

dem anderen Standort beschult.

Auf Basis dieser Planung ergibt sich ein Raumbedarf von 3 Klassenräumen, 2 
Gruppenräumen, einem naturwissenschaftlichen Fachraum und einer Mensa am 
Standort Krummesse. Zur Verwirklichung dieses Vorhabens bedarf es eines neuen 
Schulbauprogrammes des Landes.

Die Krummesser SPD begrüßt den Erhalt des Grundschulstandortes Krummesse und 
hält angesichts der aktuellen Haushaltslage der Gemeinden die Aufteilung der 
Gemeinschaftsschule in einer Übergangsphase für zumutbar. Langfristig sollte aber die 
Gemeinschaftsschule zwischen Klasse 7 und 10 an einem Standort zusammengeführt 
werden. Hier sehen wir auch die Gemeinde Krummesse in der Pflicht, deren 
Bürgermeister und stellvertretender Bürgermeister in der Vergangenheit wiederholt Ihre 
Bereitschaft zu einem stärkeren finanziellen Engagement erklärt hatten. In den 
nächsten 2 Jahren ergibt sich hier also die Gelegenheit den Worten auch Taten folgen 
zu lassen und den Konflikt zwischen Grund- und Gemeinschaftsschülern endgültig zu 
beenden. Es ist zu hoffen, das die Krummesser Eltern, die zu Recht den Erhalt des 
Grundschulstandortes Krummesse gefordert hatten, nun auch ihre Kinder an diesem 
Standort anmelden. Dann erscheint uns der Standort Krummesse gesichert.

Stefan Rieckhof
Ortsvereinsvorsitzender 


